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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE KOBE-OSAKA 

GEMEINDEBRIEF DEZEMBER 2023       

 

Informationen 

UNSER NÄCHSTER GOTTESDIENST  

findet am 10. Dezember um 11:00 Uhr in der Kobe Union Church 

mit Pfarrer Andreas Rusterholz statt. Die Orgel spielt Frau Nami 

Uchiyama. Sarah Therét (Flöte), Sheryl Westhäuser (Gesang) und 

Aru Otani (Querflöte) tragen ein Weihnachtsstück vor. 

Nach dem Gottesdienst kommen wir zu einem gemütlichen     

Imbiss in der Lounge zusammen. Über einen Beitrag in Form 

von Kuchen oder belegten Broten würden wir uns freuen. 

Auf Seite 2 wird über das von der EKK geförderte Straßenkinder-

projekt auf den Philippinen berichtet. 

Unsere Christvesper findet am 24. Dezember (Heiligabend) um  

17 Uhr statt. Yuka Yamaguchi (Oboe), Kaori Kitazume (Sopran) 

und Nami Uchiyama (Orgel) tragen Stücke von J.S. Bach,      

Heinrich Schütz und Friedrich Zipp vor. Ab 15 Uhr wollen wir uns 

mit Weihnachtsliedern, Weihnachtsgebäck und Kaffee oder Tee 

auf den Heiligen Abend einstimmen.  

Der erste Gottesdienst im neuen Jahr findet am 21. Januar mit 

Pfarrer Andreas Rusterholz statt. Anschließend findet unsere  

jährliche Gemeindeversammlung statt, an der alle Mitglieder herz-

lich gebeten sind teilzunehmen. Die Einladungen dazu werden wir 

Ihnen separat zukommen lassen. 

Im Namen des Gemeindevorstandes  

mit herzlichen Grüßen 

Ihre Myriam Müller 
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Monatsspruch Dezember  

Meine Augen haben deinen 

Heiland gesehen, das Heil, 

das du bereitet hast vor allen 

Völkern.            Lk 2,30-31 (L)  

Musik im Gottesdienst am 

10. Dezember  

Nami Uchiyama (Orgel)

spielt: “Nun komm, der 

Heiden Heiland“ von Dietrich 

Buxtehude  

Sarah Therét (Flöte), Sheryl 

Westhäuser (Gesang) und 

Aru Otani (Querflöte) tragen 

Heilige Nacht vor 

Seit diesem Jahr 

unterstützt unsere 

Gemeinde ein 

Straßenkinderprojekt 

der örtliche Kirchen-

gemeinde (Jesus is My 

Shepherd Christian 

Church) und ihren 

Helfern in Bliss Putatan, 

Muntinlupa City auf den 

Philippinen. Von dort 

bekamen wir den 

folgenden Bericht: 

Liebe 
Kirchengemeinde, 

wir danken Gott dafür, dass Sie 
uns mit einem Computer gesegnet 
haben, der uns bei unserer Arbeit 
mit den Straßenkindern und in der 
Verwaltung unserer Kirche behilf-
lich sein soll. Wir haben mit einem 
Auffrischungskurs für Mütter im 
Umgang mit dem Computer 
begonnen. Eine von ihnen ist nun 
in der Lage, ihrer Enkelin, einer 
Drittklässlerin, bei ihren schul-
ischen Aufgaben zu helfen. Zum 
Beispiel beim Erstellen und 
Ausdrucken von Etiketten mit den 

Namen des Kindes und 
der Schulfächer, die sie 
dann auf ihre Hefte kleben 
kann. Darüber hinaus lernt 
sie Rechnungen und 
Quittungen für die Haus-
haltskasse auszudrucken. 

Während einer lernt, 
schaut ein anderer Schü-
ler zu und hört dem Aus-
bilder zu. Wir möchten, 
dass sowohl Kinder als 
auch Erwachsene im 
Umgang mit dem Com-
puter geschult werden. 

Auf diese Weise können sie ihre 
Ausgaben für den Besuch von 

Internetshops, in denen sie für die 
Computernutzung bezahlen müs-
sen, minimieren. Wir sehen,  dass 
sie Spaß am Lernen haben, und 
so können (Fortsetzung Seite 3              

Jahreslosung 2023 

Du bist ein Gott, der mich 

sieht.          1. Mose 16,13 (L)  
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Sacharja 9,9-10 (Dein König 

kommt zu dir） 

9 Juble laut, Tochter Zion,   

jauchze, Tochter Jerusalem, 

sieh, dein König kommt zu dir, 

gerecht und siegreich ist er,   

demütig und auf einem Esel    

reitend, auf einem Fohlen, einem 

Eselsfohlen. 

10 Und ich werde die Streit-

wagen ausrotten in Efraim und 

die Pferde in Jerusalem. 

Und der Kriegsbogen 

wird ausgerottet. Und er 

verheisst den Nationen 

Frieden. Und seine 

Herrschaft reicht von 

Meer zu Meer und vom 

Strom bis an die Enden 

der Erde. 

Matthäus 21,1-11 (Der 

Einzug in Jerusalem) 

1 Und als sie sich       

Jerusalem näherten und 

nach Betfage an den   

Ölberg kamen, da sandte 

Jesus zwei Jünger aus 2 

und sagte zu ihnen: Geht 

in das Dorf, das vor euch liegt, 

und gleich werdet ihr eine Eselin 

angebunden finden und ein    

Füllen bei ihr. Bindet sie los und 

bringt sie zu mir! 3 Und wenn  

jemand euch Fragen stellt, so 

sagt: Der Herr braucht sie, er 

wird sie aber gleich zurück-

schicken. 4 Das ist geschehen, 

damit in Erfüllung gehe, was 

durch den Propheten gesagt ist: 

5 Sagt der Tochter  Zion: Siehe, 

dein König kommt zu dir, sanft, 

und auf einem Esel reitend, auf 

einem Füllen, dem Jungen eines 

Lasttiers. 6 Die Jünger gingen 

und taten, was Jesus ihnen     

befohlen hatte, 7 brachten die 

Eselin und das Füllen und legten 

ihre Kleider auf sie, und er setzte 

sich darauf. 8 Eine riesige Men-

schenmenge hatte auf dem Weg 

ihre Kleider ausgebreitet, einige 

schnitten Zweige von den     

Bäumen und breiteten sie auf 

dem Weg aus. 9 Und die      

Scharen, die ihm vorausgingen 

und die ihm folgten, schrien: 

Hosanna dem Sohn Davids! Ge-

priesen sei, der da kommt im 

Namen des Herrn, Hosanna in 

der Höhe! 10 Und als er in Jeru-

salem einzog, geriet die ganze 

Stadt in Aufregung, und man 

sagte: Wer ist das? 11 Die Leute 

aber sagten: Das ist der Prophet 

Jesus aus Nazaret in Galiläa. 

Titel: Der Kommende 

  LESUNGEN IM DEZEMBER 2. Advent 
Proprium 

24. Dezember, ab 15 Uhr 

Festliche Christvesper mit 
Einstimmung in der KUC 

21. Januar, 11 Uhr, Gottesdienst 

mit anschließender 
Jahresversammlung 

29. Januar 2024, 11 Uhr 

Frauentreff   
(myriam.mueller@gmail.com) 

KOMMENDE TERMINE 

Deutsche Bücher 

 Literatur 

 Krimis 

 Romane 

 Kinderbücher 

 Novellen 

 Fachbücher  

 usw. 

Zum Ausleihen /                    

zum Mitnehmen  

Im EKK– Raum 

Einzug in Jerusalem, Pietro Lorenzetti     
(1280-1348), Freske in Basilika von              

San Francesco d'Assisi, Italien, Wikimedia 

(Fortsetzung von S. 2) sie ihre 
Zeit mit einer sinnvollen 
Tätigkeit verbringen. Wir danken 
sehr dafür! 

Für Weihnachten werden wir, 
wenn finanziell möglich, eine 
kleine Weihnachtsfeier organi-
sieren. Eine einfache Feier 
bereitet diesen Kindern eine 
große Freude.  

Pastora Ging Guerrero  
Bilder: privat 

mailto:myriam.mueller@gmail.com
https://en.wikipedia.org/wiki/Pietro_Lorenzetti
https://en.wikipedia.org/wiki/Basilica_of_San_Francesco_d%27Assisi
https://en.wikipedia.org/wiki/Basilica_of_San_Francesco_d%27Assisi
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KONTAKTE 

Vorsitzende: 

Myriam Müller 

Kamokogahara 1-4-15-631 

Higashinadaku 

Kobe 658-0064 

Tel.: 090-4300-7742 

Email: 

myriam.mueller@gmail.com 

  

Pfarrer: 

Andreas Rusterholz, 

Kunikadori 5-1-8-903 

Chuo-ku 

Kobe 651-0066 

Tel.: 078-965 9626 

Email: 
rusterholz@gmail.com 

SEELSORGE 

Pfarrer Andreas Rusterholz 

bietet Seelsorge an: 

Tel.: 078/ 965 9626 

ÜBER UNSERE  

KIRCHENGEMEINDE 

Wir sind eine kleine deutsch-

sprachige Kirchengemeinde in 

Kobe mit einer wechselhaften 

Geschichte von  mehr als 150 

Jahren. Mit der englischsprachi-

gen Kobe Union Church (KUC) 

teilen wir unser Kirchgebäude 

und bilden die Rechtskörper-

schaft Kobe Union Protestant 

Church (KUPC). Wir sind juris-

tisch selbständig und stehen in 

Kontakt zur Evangelischen Kir-

che in Deutschland (EKD) und 

zum Schweizerischen Evangeli-

schen Kirchenbund (SEK). 

 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Kobe-Osaka 
 

 

2-4-4 Nagaminedai 

Nada-Ku, Kobe 

Japan 657-0811 

Tel.: 078-871-6844 

Fax: 078-871-3473 

www.evkobe.org 

Kontoverbindung: 
Mitsubishi UFJ Bank 

Kobe Branch (Nr. 581)  
Kontonr. 1267305 

Kontoinhaber:  
Evangelische Kirchengemeinde  

Liebe Kinder,  

Der Winter ist da… Die Blätter 
fallen und es wird früher 
dunkler. Bestimmt denkt ihr bei 
dieser Jahreszeit auch an das 
anstehende Weihnachtsfest. 
Überall strahlen Lichter und 
andere Dekorationen, Weih-
nachtslieder klingen in 
Geschäften und es 
duftet nach köst-
lichen Weihnachts-
gebäck. Sicher freut 
ihr euch schon auf 
die Geschenke… Doch 
warum feiern wir 
Weihnachten überhaupt? 

Nun, dafür müssen wir tief in 
die Geschichte zurück gehen. 
Vor über zweitausend Jahren 
wurde ein Kind mit dem Namen 
Jesus geboren, und das unter 
wirklich schwierigen Umstän-
den. Als nämlich seine Mutter 
Maria mit ihm schwanger war, 
entschloss der Herrscher 
Herodes, alle Säuglinge in 
seinem Gebiet töten zu lassen, 
darunter auch Jesus. Doch die 
schützende Hand Gottes 

bewahrte die Familie vor den 
Männern des Herodes: Ein Engel 
erschien den Eltern Jesu und 
warnte sie vor der Gefahr, 
sodass sie rechtzeitig fliehen 
konnten. 
Sie fanden nach langer Reise 
Unterschlupf in dem Stall einer 
Herberge, wo Jesus in 
Sicherheit schließlich auf die 
Welt kam. Und was für ein 

Ereignis das war! Drei 
mächtige Könige kamen 

aus der Ferne, um 
dem Neugeborenen 
ihre Geschenke zu 
geben und Engel 

flogen über ihnen, 
um das frohe Ereignis 

mitzuerleben. Alle Anwe-
senden waren froh über die 
Geburt dieses Kindes, der die 
Welt so sehr verändern würde. 

Ich denke sehr gerne an diese 
Geschichte, wenn ich Weih-
nachten feiere. Es gibt mir ein 
Gefühl der Geborgenheit und 
Freude, dass wir auch in der 
Kälte des Winters ein Grund 
haben, zusammen zu kommen 
und miteinander guter Dinge zu 
sein.               Duc Chinh Nguyen 

Bild: www.ClipartsFree.de  
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